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Theologische Zeitschrift
herausgegeben von der

Theologischen Fakultät der Universität Basel

6. Jahrgang Heft 6 November/Dezember 1950 Einzelheft Fr. 4.50

Inhalt :

Der heutige Stand der Mandäerfrage. Vortrag am Kongreß für Religions¬
geschichte in Amsterdam. Von Walter Baumgartner, Basel 401

Die Schweiz und die niederländische Kirchengeschichte. Vortrag in der
Universität Basel. Von Maarten van Rhijn, Utrecht 411

Karl Jaspers über Glaube und Geschichte. Von Heinrich Barth, Basel 434

Rezensionen: Werner Bieder, Die Vorstellung von der Höllenfahrt Jesu
Christi (Bo Reicke, Uppsala) ; Paul Held, Der Quäker George Fox
(Martin Schmidt, Berlin-Zehlendorf); Jürgen Uhde, Der Dienst der
Musik (Ina Lohr, Basel) 460

Miszelle: Alttestamentliche Wortforschung: Mä'ög 1. Könige 17,12 (Ludwig
Koehler, Zürich) 472

Notizen und Glossen: Zeitschriftenschau (Schweiz, Frankreich, Belgien,
Holland, Großbritannien, Schweden, Nordamerika, Oesterreich) ;

Personalnachrichten 473

Titelblatt und Inhalt der ThZ 1950 zwischen S. 470 und S. 471.

Verlag Friedrich Reinhardt AG., Basel



Die «Theologische Zeitschrift» erscheint alle 2 Monate und kann im
In- und Ausland durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag Friedrich
Reinhardt AG., Missionsstraße 36, Basel 12, bezogen werden.

Einzahlungen und geschäftliche Mitteilungen sind zu richten an den
Verlag Friedrich Reinhardt AG., Basel 12, Schweiz, Postcheck V 145.

Alle für die Redaktion der «Theologischen Zeitschrift» bestimmten
Zusendungen sind an den Redaktor, Prof. Dr. Karl Ludwig Schmidt, Basel,
Paradieshofstraße 93, Tel. 3 73 68, zu richten. Der Redaktionskommission
gehören ferner an: Prof. Dr. Ernst Staehelin, Prof. Dr. Walter
Baumgartner und Prof. Dr. Oscar Cullmann.

Preise für Inlandanzeigen: Vi Seite Fr. 100.—, V2 Seite Fr. 60.—, 1U

Seite Fr. 35.—, V8 Seite Fr. 20.—.

Adressen der Mitarbeiter an diesem Heft: Prof. Dr. W. Baumgartner,
Benkenstr. 46, Basel / Prof. Dr. M. van Rhijn, Hobbemastraat 6, Utrecht /
Prof. Dr. H. Barth, Unterm Schellenberg 8, Riehen-Basel / Docent Dr. Bo
Reieke, Vindhemsg. 32, Uppsala / Prof. Dr. M. Schmidt, Ritterhufen 11,
Berlin-Zehlendorf / Ina Lohr, Gellertpark 8, Basel / Prof. Dr. L. Koehler,
Englischviertelstr. 39, Zürich 32 / Prof. Dr. K. L. Schmidt, Paradieshofstraße

93, Basel.

An unsere Leser.
Mit diesem Heft schließt der sechste Jahrgang der «Theologischen

Zeitschrift». Titel und Inhalt dieses Jahrganges finden Sie zwischen S. 470
und S. 471 in der Weise beigeheftet, daß dieser Viertelbogen zum
Einbinden bequem herausgenommen werden kann.

Wir danken allen Lesern, die uns die Treue gehalten haben, und
möchten sie bitten, uns diese auch im neuen Jahr zu bewahren und die
«Theologische Zeitschrift» nach Möglichkeit zu empfehlen. Sechs Jahre
«Theologische Zeitschrift» haben gezeigt, wie notwendig die Existenz einer
im wesentlichen deutschsprachigen Zeitschrift in der Art der «Theologischen

Zeitschrift» ist. Mitarbeiter sind neben bekanntesten Schweizer
Gelehrten prominente Wissenschafter aus Europa und Übersee. Die
Zeitschrift selbst ist nicht nur in fast allen europäischen Ländern verbreitet,
sondern zählt auch Abonnenten vor allem in den USA., vereinzelte auch
in Südamerika, in afrikanischen Staaten und in Ostasien.

Die Abonnementspreise betragen:
jährlich: Schweiz: Fr. 23.50 (Studenten Fr. 19.50), Ausland sFr. 28.—,
halbjährlich: Schweiz: Fr. 12.— (Studenten Fr. 10.—), Ausland sFr. 15.—.

Preis der Einzelnummer: Fr. 4.50, Ausland: sFr. 5.—.

Vereinfachter Bezug durch die Postämter: In Deutschland, Finnland,
Norwegen, Schweden, Dänemark, Holland, Belgien, Luxemburg, Italien
und Portugal kann die «Theologische Zeitschrift» durch jedes Postamt
bestellt und bezogen werden zum Preise von sFr. 24.— (DM. 24.—) pro
Jahr und sFr. 12.50 (DM. 12.50) pro Halbjahr. In diesen Ländern ist die
ThZ zu den gleichen Preisen auch durch den Buchhandel erhältlich.

Bitte benützen Sie den beiliegenden Einzahlungsschein oder wenden
Sie sich an die nächste Buchhandlung oder gegebenenfalls an das nächste
Postamt.

Wir danken Ihnen nochmals für alles Interesse, das Sie unserem auch
ökumenisch so notwendigen Unternehmen entgegenbringen, und begrüßen
Sie mit vorzüglicher Hochachtung

Der Verlag/Die Redaktion.
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